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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

heute mochte ich mich von Ihnen verabschieden. Am 31. August endet meine requlare
Dienstzeit nach mehr als 32 Jahren in der Landesverwaltung Sachsen, zuletzt Uber
15 Jahre als Président des LfULG.

Aufgewachsen in und mit der praktischen Landwirtschaft, war es mir immer wichtig,
bei den sich stetig wandelnden Anforderungen Orientierung zu geben und Sie bei
der Zukunftsgestaltung aktiv zu unterstiitzen. So konnte ich ab 1991 als Leiter der
zentralen Bewilligungsstelle fir die investive Forderung den notwendigen Prozess des
rechtlichen, sozialen und wirtschaftlichen Wandels in den neu zu griindenden Land-
wirtschaftsbetrieben mitgestalten.

Als Referatsleiter fiir Pflanzenbau, Organisation und Agrarpolitik im SML/SMUL war

es mir moglich, wichtige Weichenstellungen des Sektors mit zu beeinflussen. Dazu

zahlen die EU-Agrarreform, die Agrarférderung und der Erhalt der Kernkompetenz der landwirtschaftlichen Fachverwaltung mit
angewandter Forschung, Bildung und Beratung. Auch der ab 2007 mit der Branche gefiihrte Dialogprozess zum ,Zukunftsforum
Landwirtschaft” war spannend, wurde zum Teil kontrovers gefiihrt, war aber auch motivierend fir alle Beteiligten.

Ruckblickend kann ich sagen: ,Es ist in dieser Zeit viel gelungen und bewegt worden" Obwohl die Herausforderungen immer grof3
waren, gab es immer Akteure mit starkem Willen, um gemeinsam Ziele zu erreichen. Ich selbst bin dankbar, in dieser einmaligen
Phase deutscher Geschichte dabei gewesen zu sein und meinen Beitrag geleistet zu haben.

Beispielsweise war die Umstrukturierung der Landwirtschaft in den 90er Jahren insgesamt betrachtet gut gelungen - weitsichtig
und richtig war auch der damals bereits eingeleitete Weg zu einer umweltgerechteren Wirtschaftsweise. Nennen méchte ich hier
das Programm Umweltgerechte Landwirtschaft/Okologischer Landbau, die emissionsarme Giilleausbringung und die Produktion
von Biogas. Dass es gelungen ist, zumindest Teile der tierischen Erzeugung und damit ein hohes MaB an Wertschépfung tber die
Verarbeitung vor Ort im landlichen Raum zu halten, kann ebenfalls als Plus verbucht werden. Und nicht nur der Leistungsstand von
Pferdezucht, -haltung und -nutzung in Sachsen macht andernorts Eindruck, schafft Respekt und Anerkennung.

Das LfULG tibergebe ich personell und infrastrukturell gut positioniert. So werden wir die Beratung im 6ffentlichen Interesse weiter
starken, um die nachhaltigere Ausrichtung der Landwirtschaft in den Facetten von Okonomie, Okologie und Sozialem in der Praxis
zu starken und um die Wirtschaftsweisen fortzuentwickeln und machbar zu gestalten.

Auch zukiinftig werden wir beste technische Grundlagen fiir die angewandte Forschung anbieten kdnnen, dank vieler laufender
und anstehender BaumaBnahmen, wie das Forder- und Fachbildungszentrum Nossen, die Lehrwerkstatten Milchviehhaltung und
Schweinehaltung in Kollitsch und die Komplettsanierung des Zentrums fur Fischerei und Aquakultur in Kénigswartha. Gewahr-
leistet ist damit eine solide Basis fiir die wichtigen Felder der Aus-, Fort- und Weiterbildung. Denn die Qualitat der Képfe und die
Nutzung der Méglichkeiten der Digitalisierung auf dem Acker, im Stall bzw. in der Unternehmensfiihrung, aber auch die Zusam-
menarbeit mit uns als Fachverwaltung, werden entscheidende Faktoren sein, die Zukunft gut zu meistern. Lassen Sie uns gemein-
sam fir alle Menschen in Sachsen daran arbeiten!

Mit unserem Leitspruch ,Taglich fur ein gutes Leben" sage ich ,Auf Wiedersehen".
Ich wiinsche lhnen persdnlich und beruflich alles Gute. Ich selbst bleibe in Sachsen und werde die schéne Landschaft und das gute

Essen - welches ja alles mit Ihr Werk ist - gerne weiter genieBen, aber ohne den Amtsblick. Mein herzliches ,Dankeschén” bereits
jetzt dafur!

[hr

Norbert Eichkorn
Prasident des Sdchsischen Landesamtes fiir Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
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Forderung

Ansprechpartner LfULG:

Tobias Pohl

Telefon: 0351 2612 2211

E-Mail: Tobias.Pohl @smekul.sachsen.de

Konditionalititen-Checkliste

Die neue GAP Forderperiode 2023-2027 beinhaltet viele Neuerungen. Unter anderem

die sogenannte Konditionalitat. Die Regelungen der Konditionalitdt umfassen:

I 9 Standards flr die Erhaltung von Flachen in gutem landwirtschaftlichem und 6ko-
logischem Zustand (GLOZ) und

I 11 Regelungen zu den Grundanforderungen an die Betriebsfiihrung (GAB).

Fir alle frei verflgbar steht die K-Checkliste unter folgendem Link zur Verfigung:
Link zur Konditionalitdten-Checkliste 2023’

Diese K-Checkliste 2023 gibt die Konditionalitdten-Anforderungen nach Verordnung
(EU) Nr. 2021/2115 Artikel 12 sowie nach Anhang Ill wieder. Sie dient als Eigenkontroll-
hilfe und basiert auf der vom Sdchsischen Staatsministerium fur Energie, Klimaschutz,
Umwelt und Landwirtschaft veroffentlichten Broschiire ,Konditionalitdten 2023"

GQSsy Hof-Check 2023, die aktuelle Version der ,Gesamtbetrieblichen Qualitits-
Sicherung fiir landwirtschaftliche Unternehmen in Sachsen” wird voraussichtlich im
Juli 2023 als Download oder CD-ROM zur Verfiigung stehen. Ab 2023 haben alle GQSsy
Hof-Check Abonnementen freien Zugang zu den enthaltenen Rechtsgrundlagen.

Fir Neukunden erfolgt die Bestellung des GQSsy Hof-Checks unter:
Link zu den GQS-SN Hof-Check Produkten?

Ansprechpartner LfULG:

Ortlich zusténdige Férder- und
Fachbildungszentren (FBZ) bzw.
Informations- und Servicestellen (ISS)
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Flachenmonitoring — Neue Kontrollmethode
im Bereich der Agrarférderung

Im Antragsjahr 2023 wird erstmalig das Flachenmonitoring (AMS) gemaB Verordnung
(EU) 2021/2116, Artikel 65 (4) b als neue Kontrollmethode in der Agrarférderung in
Sachsen eingefihrt.

Die Ergebnisse des Flachenmonitorings werden den Antragstellenden bereitgestellt
(Verordnung (EU) 2022/1173, Artikel 10 Abs. 8). Dies erfolgt in Sachsen in digitaler
Form lber entsprechende Plattformen. Das Verfahren, der Zugang und die Links zu
diesen Plattformen werden zeitnah bereitgestellt.

Die Antragstellenden kénnen ihre Antrége, insbesondere die Flachen (Schldge und
Teilflichen) hinsichtlich Lage, GréBe und Nutzung dndern oder auch Antrége bzw.
Beantragungen zurlckziehen, um mogliche VerstéBe und Sanktionen zu vermeiden
(EU-Verordnung 2022/1173, Artikel 7). Dies ist in Sachsen im Jahr 2023 grundsitzlich
bis zum 30.09. mdglich.

Hier finden Sie weiterfiihrende technische Informationen zum Flachenmonitoring
weiterfiihrende technische Informationen zum Fldchenmonitoring®.

' https//Isng.de/hK

2 https://Isng.de/hlL

3 https://www.landwirtschaft.sachsen.de/flaechenmonitoring-56898.htm



https://lsnq.de/hK
https://lsnq.de/hL
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/flaechenmonitoring-56898.html
https://lsnq.de/hK
https://lsnq.de/hL
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/flaechenmonitoring-56898.html
mailto:Tobias.Pohl@smekul.sachsen.de

Ausnahmegenehmigungen fur
die Befreiung von den Anforderungen
zur Wassererosionsvermeidung
(GLOZ 5 - Erosionsschutzregelungen)

Mit Erlass des SMEKUL vom 20. April 2023 liegen dem LfULG und den FBZ/ISS die
entsprechenden Umsetzungsregelungen und Antragsunterlagen fiir den Vollzug von
einzelbetrieblichen Ausnahmegenehmigungen nach § 16 Abs. 6 Nr. 1 GAP-Konditio-
nalitdtenverordnung (GAPKondV) und & 3 Abs. 2 Sachsische GAP-Umsetzungsverord-
nung (SachsGAPUVO) fiir Einzelflachen/Schlige vor.

Antragstellende kdnnen fir Einzelschldge, die in Feldblocken liegen, die der Wasser-
erosionsgefahrdungseinstufung ,Kwssser2 zugeordnet sind, einen Antrag auf Befreiung
von den Anforderungen zur Erosionsvermeidung nach § 16 stellen. Fiir die beantrag-
ten Einzelflachen/Schlage kann nach Prifung der Wassererosionsgefahrdung gemaB
den gleichen Vorgaben und Einstufungsverfahren (§ 16 Abs. 6 Nr. 1 und Anlage 3
GAPKondV), in deren Folge eine Abweichung der Wassererosionsgefdhrdungseinstu-
fung von der des Feldblockes festgestellt wird, eine Befreiung von den Anforderungen
zur Erosionsvermeidung nach § 16 Abs. 3 oder Abs. 2 GAPKondV fiir die beantragten
Einzelflichen/Schldge erfolgen. Fir das Genehmigungsverfahren sind die Regelungen
in den 88 2 Abs. 1 und 3 Abs. 2 SdchsGAPUVO maBgebend.

Fir die Erteilung einer einzelschlagbezogenen Ausnahmegenehmigung stellt das 6rt-
lich zustandige FBZ/ISS des LfULG, bei welchem auch der Sammelantrag gestellt wird,
die notwendigen Antragsformulare zur Verfligung und veranlasst die Priifung der An-
trége.

Die Antrdge sind jahrlich bis zum 31. August zu stellen (Ausschlussfrist). Neben
dem korrekt ausgefillten Antragsformular missen die Antragstellenden die notwen-
digen digitalen Schlagdaten (Schlaggeometrien) in elektronischer Form entsprechend
den Vorgaben erstellen und zur Antragstellung mit dem Antrag fristgerecht im LfULG
einreichen.

Forderung der Tierzucht im Freistaat Sachsen

Die neue Forderrichtlinie Tierzucht (FRL TZ/2023), die die Richtlinie aus dem Jahr 2015
ersetzt, soll am 27.06.23 vom Kabinett beschlossen werden. Die Richtlinie beinhaltet
die Forderung der Zuchtarbeit landwirtschaftlicher Nutztiere und von Kleintieren. So
erfolgt fir die Zucht von Rindern, Schweinen, Pferden, Schafen und Ziegen die Be-
zuschussung der Zuchtbuchfihrung, die Durchfiihrung von Leistungsprifungen und
von Tierzuchtschauen sowie der Erfassung von Gesundheit und Robustheit (GeRo)
bei Milchkiihen. Dabei wurden die Festbetrdge fir die Zuchtbuchfihrung und die
Leistungspriifungen bei den Tierarten Pferd und Schaf/Ziege auf Grund gestiegener
Kosten angehoben. Auch konnte eine Aufstockung der forderfahigen Hoéchstbetrage
fur die Erfassung der GeRo von 10,23 Euro auf 15 Euro je kontrollierte Milchkuh und
Jahr umgesetzt werden.

Neben diesen ZuchtmaBnahmen erhalten Zichterinnen und Ziichter ausgewahlter
gefahrdeter Rassen eine Erhaltungsprdmie in Hohe von 200 Euro/GVE. Die Liste der
forderfahigen Rassen wird um das Deutsche Schwarzbunte Niederungsrind erweitert.

Eine neue MaBnahme zum Erhalt der genetischen Vielfalt stellt die Férderung einer
Deckpramie in Héhe von 300 Euro/bedeckter Stute bei Nutzung ziichterisch bedeut-
samer Hengste dar. Die Auswahl dieser Hengste wird durch das Landesamt fir Um-
welt, Landwirtschaft und Geologie in Absprache mit dem Pferdezuchtverband Sach-
sen-Thiringen e. V. erfolgen.

Ansprechpartner LfULG:

Ortlich zustindige Férder- und
Fachbildungszentren (FBZ) bzw.
Informations- und Servicestellen (ISS)
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Ansprechpartner SMEKUL:

Michael Freitag

Telefon: 0351 564-23510

E-Mail: Michael.freitag@smekul.sachsen.de

Im Bereich der Zucht von Rassegefligel und Rassekaninchen wird die Férderung
verschiedener MaBnahmen aus der Jugendarbeit, dem Ausstellungswesen und der
Wissensvermittlung wie bisher fortgesetzt.

Antragsberechtigt sind die jeweiligen Zuchtverbdnde und der Sachsische Landeskon-
trollverband.

Néhere Informationen zur Férderung sind demndchst im Forderportal:
Link zum Férderportal*

Anderung Férderrichtlinie Schaf- und
Ziegenhaltung (FRL SZH/2021)

Im Rahmen der aktuellen Uberarbeitung der Férderrichtlinie Schaf- und Ziegen-
haltung (FRL SZH/2021) soll auch die Mdglichkeit zur Erweiterung des beantragten
Schafbestandes Uber die bisher mdglichen 20 % hinaus im Verpflichtungszeitraum
aufgenommen werden. Diese soll den schaf- und ziegenhaltenden Betrieben Entwick-
lungsmdglichkeiten bei den Bestédnden bieten.

Mit Richtliniendnderung, welche voraussichtlich Anfang Juli 2023 veroffentlicht wird,
ist es mdglich, auch eine Erhohung der zur Férderung beantragten Tiere Uber 20 %
gegenlber der Antragstellung im ersten Verpflichtungsjahr zu bezuschussen.

Fir Antragstellende mit Erstantragstellung fiir den 5-jahrigen Verpflichtungszeitraum
im Jahr 2021 oder 2022 besteht bis zum 31. Juli 2023 die Méglichkeit, ihre Bestands-
meldung des Jahres 2023 (Nachweis zur Férderung beanspruchter Tiere) falls alle
anderen Forderbedingungen erfillt sind (z. B. Stichtagsbestand, Haltungszeitraum),
wenn notwendig dahingehend anzupassen. Die Meldung muss bei der Bewilligungs-
stelle des Sachsischen Landesamtes flir Umwelt Landwirtschaft und Geologie bis zum
genannte Termin vorliegen, um bei der Bewilligung der Zahlung flr 2023 Beachtung
zu finden. Kontakte finden Sie im Internet unter Link zur Internetseite ,Forderrichtlinie
Schaf- und Ziegenhaltung - FRL SZH/2021"
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Forderrichtlinie Aquakultur und Fischerei
auf der Zielgeraden

Nach zwei Jahren Forderstopp im Bereich der investiven Forderung der Aquakultur
und Fischerei in Sachsen ist es endlich so weit: es stehen 7,4 Millionen Euro der neuen
EMFAF- Forderperiode (das hinzugekommene ,A" steht fir Aquakultur) fr die inves-
tive Forderung der Aquakultur sowie Verarbeitung und Vermarktung zur Verfligung.
Davon werden 3,7 Millionen Euro fur die Forderung in den Fischwirtschaftsgebieten,
auch unter der Abkiirzung ,FLAG" bekannt, bereitgestellt. Hier ist der Fokus, die regio-
nalen Besonderheiten des jeweiligen Gebietes flr die ErschlieBung weiterer Potenziale
zu nutzen.

Nunmehr haben 11 der 30 LEADER-Gebiete Sachsens in ihren Entwicklungsstrategien
auch das Handlungsfeld ,Aquakultur und Fischerei" aufgenommen, MaBnahmen fiir
die Entwicklung des fischereilichen Sektors geplant und sich damit fir die Verwen-
dung von EMFAF-Mitteln qualifiziert.

*  https://www.smekul.sachsen.de/foerderung
> http://www.smekul.sachsen.de/foerderung/foerderrichtlinie-schaf-und-ziegenhaltung-fri-
5zh-2021-10572.html



https://www.smekul.sachsen.de/foerderung/download/Referenzliste_Kennarten_Erfassungsbogen.pdf
http://www.smekul.sachsen.de/foerderung/foerderrichtlinie-schaf-und-ziegenhaltung-frl-szh-2021-10572.html
http://www.smekul.sachsen.de/foerderung/foerderrichtlinie-schaf-und-ziegenhaltung-frl-szh-2021-10572.html
https://www.smekul.sachsen.de/foerderung/download/Referenzliste_Kennarten_Erfassungsbogen.pdf
mailto:Michael.Freitag@smekul.sachsen.de

Als Bewilligungsstelle fiir die Richtlinie wird erneut die Sachsische Aufbaubank-For-
derbank (SAB) fungieren. Nach dem im Juni erwarteten Kabinettsbeschluss soll ab dem
10. Juli 2023 im Forderportal der SAB der erste Aufruf zur Einreichung von Antrégen
eingestellt werden. Fiir die Fischwirtschaftsgebiete geht die Férderung gemeinsam mit
dem Start der LEADER-Richtlinie los. Dann kénnen bei den FLAGs auch Férderaufrufe
fiir ,den Fisch" erfolgen.

Was ist neu: > Kofinanziert von der
I MaBnahmen zur Anpassung an den Klimawandel und zur Klimaneutralitit/Energie- *, *I Europaischen Union

effizienz, Innovationen bei Verfahren- und Produktentwicklung werden mit attrak-
tiven Fordersatze von 60 % bis zu 75 % geférdert (z. B. fir die Forderung einer

*

nachhaltigen Aquakultur 60). Ansprechpartnerin SMEKUL:
I Die Antragsstellung erfolgt nunmehr ausschlieBlich elektronisch, d. h. die Einrei-  Dr. Annett Weigel

chung von Antrdgen in Papierform ist aufgrund von EU-Vorgaben nicht mehr ge-  Telefon: 0351 564-23503

stattet. E-Mail: Annett.Weigel@smekul.sachsen.de
Neues Leguminosenprojekt Landwirtschaftliche
Erste Anmeldungen - Teilnahme noch mdglich Erzeug u ng

Sowohl &kologische als auch konventionelle Landwirtschaftsbetriebe kénnen sich
beim Kompetenzzentrum Okologischer Landbau (KPZ OL) fur eine Teilnahme am
Projekt LeguNet melden (siehe Link am Ende dieses Beitrags). Die Teilnahme bedeutet
den Demonstrationsanbau einer K&rnerleguminose und die Auseinandersetzung mit
produktionstechnischen Fragestellungen. Ziel ist die Optimierung sowohl des eigenen
Anbauverfahrens, als auch die Wissensvermittlung zum Thema. Im Leguminosenan-
bau erfahrene oder interessierte Betriebe profitieren so direkt vom spezifischen Fach-
wissen anderer Betriebe. Diese Informationen finden Sie auf den Internetseiten zum
Leguminosenprojekt®. Diese Seite informiert bereits jetzt iber das Projekt und den
Anbau von Leguminosen.

LeguNet ist das ,modellhafte Demonstrationsnetzwerk zur Ausweitung und Verbesse-
rung des Anbaus und der Verwertung von Kérnerleguminosen in Deutschland” Es
vereint drei vorangegangene Netzwerke zu Erbse/Bohne, Soja und Lupine der bun-
desweiten EiweiBpflanzenstrategie. Das Ziel ist, den Anbau und die Verwertung von
Leguminosen in Deutschland zu férdern. Insbesondere stehen die Verarbeitung und
Vermarktung sowie die Arten Ackerbohne, Erbse, Soja und Lupine im Fokus. Noch sel-
tene aber zunehmend interessante Arten wie Kichererbse oder Linse werden ebenfalls
berlicksichtigt.

Durch den Demonstrationsanbau der teilnehmenden Betriebe kdnnen Lésungen flr
sowohl betriebsindividuelle als auch allgemeine Herausforderungen bei Anbau und
Vermarktung von Leguminosen entwickelt werden. Darliber hinaus werden die viel-
faltigen Nutzungsmdglichkeiten von Leguminosen sichtbar. Bei Veranstaltungen, tiber
die Projekt-Website und einen Newsletter wird das Wissen weitergegeben und tber
Fachzeitschriften und Presse lber die Aktivitdten auf den Betrieben und im Netz-
werk berichtet. Verarbeitende Betriebe unterstiitzt das LequNet dabei, bekannte und
innovative Nutzungsmaglichkeiten im Futter- und Lebensmittelbereich zu entwickeln
und zu etablieren. Durch das Zusammenbringen von Angebot und Nachfrage soll die
ErschlieBung neuer Absatzméarkte geférdert werden.

5 http://www.legunet.de/
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Ansprechpartner LfULG:
Kompetenzzentrum Okologischer Landbau
Telefon: 035242 631 8901

E-Mail: Oekolandbau.lfulg@smekul.
sachsen.de
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Die Nachfrage nach EiweiBfuttermitteln und das Interesse an Nahrungsmitteln aus
Leguminosen wachst bestdndig. Neben den positiven dkologischen Effekten bietet die
heimische Erzeugung und Verarbeitung eine gesteigerte regionale Wertschopfung.
Bisher fehlt es jedoch vor allem an einer Infrastruktur fir Handel, Verarbeitung und
Produktentwicklung.

Vor diesem Hintergrund moéchte das Projekt LeguNet all diejenigen zusammenbringen,
die den Schmetterlingsblitlern zu kraftigen Fltigeln nicht nur fur kurze Héhenfllge
verhelfen wollen.

Kontaktformular zur unverbindlichen Interessensbekundung fiir die Projektteilnahme:
Link zum Kontaktformular zur unverbindlichen Interessensbekundung fir die Projekt-
teilnahme’

Hier finden Sie Informationen zum Projekt und rund um Anbau und Verwertung von
Leguminosen®

Neue Vernetzungsplattform Okolandbau
fir Forschung, Praxis und Beratung

Im Auftrag der Bundesanstalt fiir Landwirtschaft (BLE) wird eine Vernetzungsplatt-
form (OLAF) fur den Okolandbau geschaffen. Die neue Plattform dient der Vermittiung
zwischen Praxisbetrieben und Forschungseinrichtungen fiir gemeinsame Projekte
und Austausch auf Augenhdhe. Okologisch wirtschaftende Betriebe und Institutio-
nen kdnnen sich ab sofort und unkompliziert registrieren. AnschlieBend wird die Ko-
ordinationsstelle direkten Kontakt aufnehmen, um Informationen zum Betrieb bzw.
Forschungsprojekt einzuholen.

Kiinftig werden fir einzelne Projekte jeweils infrage kommende Betriebe kontaktiert
und ihr Teilnahmeinteresse abgefragt. Erst danach erfolgt die Kontaktvermittlung
zwischen den Betrieben und der Forschungseinrichtung.

I Sie haben einen Oko-Betrieb und machten sich an Forschungsprojekten betei-
ligen?
Uber die Plattform bekommen Sie spannende Projekte vorgeschlagen, von denen
Sie praxisnah profitieren.

I Sie forschen im Bereich des Okolandbaus und suchen einen Betrieb fiir Ihre
praxisnahe Forschung?
OLAF schldgt Ihnen geeignete Betriebe fiir Ihr Forschungsprojekt vor - ganz ohne
aufwdndige Suche.

I Sie sind in der Beratung fiir Oko-Betriebe titig und mdchten die neuesten
Entwicklungen im Forschungsbereich im Blick behalten?
Registrieren Sie sich auf der Plattform und profitieren Sie vom regelmdBigen
Kontakt mit der Koordinationsstelle und OLAF.

7 https://mitdenken.sachsen.de/1033867
¢ https://www.legunet.de
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Derzeit befindet sich die Vernetzungsplattform OLAF noch im Aufbau. Die wesent-
lichen Portalfunktionen werden voraussichtlich ab Herbst 2023 zur Verfiigung stehen.

Geplantist, in einer zweiten Stufe ab 2025 weitere Funktionen fiir einen direkten Aus-
tausch zwischen den Nutzerinnen und Nutzern zur Verfliigung zu stellen.

Internetzugang zum Portal OLAF

Link zum Portal OLAF®

Bio-Warenborse —
Plattform fiir Erzeuger und Verarbeiter

Das Kompetenzzentrum Okolandbau Niedersachsen GmbH bietet mit der Bio-Waren-
borse eine Plattform zum Verkauf und Kauf von Ware fiir Bio-Betriebe in ganz
Deutschland. Nach einer kostenlosen Registrierung mit Name und Bio-Verbandszuge-
horigkeit besteht die Mdglichkeit flr Betriebe Anzeigen sowie Gesuche zu inserieren.

Dabei unterscheidet die Bio-Warenbdorse in den Kategorien Futter, Konsumware wie
Getreide, Gemuse und Obst, Betriebsmittel und Tiere. Zudem besteht die Mdglichkeit
Stellenausschreibungen einzustellen und den Verkauf beziehungsweise die Verpach-
tung von Flachen zu bewerben.

Durch die schnelle Registrierung und einfache Suchfunktion stellt die Plattform eine
unkomplizierte Losung flr Landwirtschafts- sowie auch Verarbeitungsbetriebe dar.

Zudem enthalt die Bio-Warenbdrse einen Veranstaltungskalender zu Feldtagen, Semi-
naren und Online-Veranstaltungen rund um das Thema &kologische Landwirtschaft.
Des Weiteren besteht die Moglichkeit eigene Veranstaltungen einzustellen. Zu Nutzen
ist die Bio-Warenbdrse Uber die Website oder auch als App.

Link zur Internetseite Biowarenbd&rse™

o https://www.oekolandbau.de/forschung/oelaf-oeko-landbau-trifft-forschung/

9 https://[www.biowarenboerse.de/

Ansprechpartner LfULG:
Kompetenzzentrum Okologischer Landbau
Telefon: 035242 631 8901

E-Mail: Oekolandbau.lfulg@smekul.
sachsen.de

Ansprechpartner LfULG:
Kompetenzzentrum Okologischer Landbau
Telefon: 035242 631 8901

E-Mail: Oekolandbau.lfulg@smekul.
sachsen.de
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Ansprechpartnerin SMEKUL:
Beate Wunderlich

Telefon: 0351 564 23205

E-Mail: Beate.Wunderlich@smekul.
sachsen.de

Ansprechpartner LfULG:
Kompetenzzentrum Okologischer Landbau
Telefon: 035242 631 8901

E-Mail: Oekolandbau.lfulg@smekul.
sachsen.de

Ansprechpartnerin Kompetenzzentrum
Klinik fiir Klauentiere

Beata Grundei

Telefon: 0162-6977183

E-Mail: beata.grundei @uni-leipzig.de

Ansprechpartnerin LfULG:

Lehr- und Versuchsgut Kéllitsch

Dr. Evelin Ullrich

Telefon: 034222/ 46 2218

E-Mail: Evelin.Ullrich @smekul.sachsen.de

Strategie Okologischer Landbau
SMEKUL informiert liber MaBnahmen und Ziele

Das Séachsische Staatsministerium fiir Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirt-
schaft (SMEKUL) hat eine Strategie zum Okolandbau in Sachsen veréffentlicht. Die
,Strategie Okologischer Landbau des SMEKUL" ist eines von mehreren Werkzeugen fiir
die Agrar-, Umwelt- und Naturschutzwende im Freistaat Sachsen. Mit ihr wird aufge-
zeigt, warum und vor allem wie ein marktgerechtes Wachstum des Sachsischen Oko-
landbaus geférdert wird. Mit Strukturen, Projekten, Férderung und Marketing starkt
das SMEKUL die Okologische Land- und Erndhrungswirtschaft. Im Kern geht es um
mehr Resilienz, mehr Krisenfestigkeit und sichere Einkommen.

Uber den Internetauftritt des Kompetenzzentrums Okologischer Landbau (KPZ OL)
oder den zentralen Broschiirenversand der Sdchsischen Staatsregierung kann das
Strategiepapier heruntergeladen oder bestellt werden. In einer Kurzfassung finden
eilig Lesende einen Einstieg in das Thema. Die Langfassung liefert eine umso fun-
diertere Gesamtdarstellung. Interessierte kdnnen sich so tber die MaBnahmen der
Sichsischen Staatsregierung in Sachen Okolandbau informieren.

Internetzugang zur Strategie Okologischer Landbau des SMEKUL

Link zur Internetseite zur Strategie Okologischer Landbau des SMEKUL™

Kompetenzstelle fiir Klauengesundheit
in Sachsen

Tierwohl im Focus — Kompetenzstelle durch Staatsminister Wolfram Giinther
am 14.12.2022 an der Uni Leipzig, Klinik fiir Klauentiere, er6ffnet

Erkrankungen des Bewegungsapparates der Kihe gehéren in den letzten Jahren zu
den h&ufigsten Abgangsursachen in sachsischen Milchviehbestdanden, was auch er-
hebliche wirtschaftliche Verluste mit sich bringt.

Um die Klauengesundheit und somit die Tiergesundheit und den Tierschutz der
Klauentiere in Sachsen zu verbessern, wurde deshalb das Projekt ,Etablierung einer
Kompetenzstelle fir Klauengesundheit in Sachsen” gestartet. Auftraggeber fiir das
Projekt ist das LfULG. Ziel des Projektes ist es, Fachwissen zu bindeln und Bildungs-
und Beratungsangebote zur Verbesserung der Ausbildung, Spezialisierung und Quali-
fikation der Landwirte, Klauenpfleger, Berater und Tierdrzte bereit zu stellen.

Um ein méglichst realistisches Bild des Aus-, Fort- und Weiterbildungsbedarfes zum
Thema Klauengesundheit zu erhalten, wird kurzfristig eine Umfrage erfolgen.

JUnser Anliegen ist es, Wissen in die Praxis zu transferieren. Dabei verstehen wir uns
aber nicht als klassische Behandler von Krankheiten, sondern als Tiergesundheits-
manager. Das hei3t, mit den Betrieben eine Strategie zu erarbeiten, um Tierwohl zu
sichern und Erkrankungen zu vermeiden." (Prof. Alexander Starke, Bauernzeitung
6-2023)

Siehe auch Vorgéngerprojekt: Link zur PDF der Broschiire Infektidse Klauenerkrankun-
gen des Dermatitis-Digitalis-Komplexes'
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Nahrstoffmanagement in Roten Gebieten Beratung

Praxis-Arbeitskreis: Teilnahme jetzt mdglich

Das Kompetenzzentrum Okologischer Landbau (KPZ OL) hat zum Ziel, den 6kologi-
schen Landbau und die Verarbeitung 6kologischer Erzeugnisse in Sachsen langfristig
zu starken. Von zentraler Bedeutung ist hierbei die Zusammenarbeit mit der Praxis der
Land- und Lebensmittelwirtschaft - mit lhnen!

Zusammenarbeit bedeutet vor allem auch, voneinander zu lernen. Aus diesem Grund
initiiert und unterstiitzt das KPZ OL sogenannte Field-Schools: Ein kollegiales Be-
ratungsangebot von und fur Praktikerinnen und Praktiker. Sowohl 6kologisch zerti-
fizierte als auch nichtzertifizierte Landwirtschaftsbetriebe sind willkommen. Im Fokus
stehen Praktiken des Okolandbaus.

Die Field-School ,N3hrstoffeffizienz & Wasserschutz im Okolandbau" nimmt die Kern-
frage in den Blick: ,Wie kann ich mein N&hrstoffmanagement optimieren und
Verluste vermeiden?” Die Kernfrage wird innerhalb einer festen Gruppe aus etwa
funf Betrieben anhand spezifischer, betriebsindividueller Fragestellungen behandelt.
Diese Fragestellungen legen Sie als Teilnehmende der Field-School selber fest!

Was erwartet Sie bei einer Teilnahme an der Field-School?

vier bis flinf Treffen mit Berufskolleginnen und -kollegen verteilt Gber ein Jahr
voneinander lernen & eigenes Wissen weitergeben

betriebsindividuelle Herausforderungen formulieren

gemeinsam Lésungen entwickeln

fachliche und koordinierende Unterstiitzung durch das Oko-Kompetenzzentrum

Wie kann ich an der Field-School teilnehmen?
I Nutzen Sie einfach das unten verlinkte Kontaktformular fiir eine unverbindliche
Interessensbekundung.

Wie geht es weiter?

I Die Mitarbeitenden des KPZ OL sichten die Interessensbekundungen nach Regionen
und Themenschwerpunkten, nehmen direkten Kontakt zu Ihnen auf und initiieren
ein erstes Treffen mit den Interessierten.

I AnschlieBend finden die regelmaBigen Treffen reihum auf den einzelnen Betrieben
statt um die jeweiligen Fragestellungen zu entwickeln und praktische Antworten
zu finden.

Sie mdchten vorab Fragen kldaren? )
I Melden Sie sich jederzeit bei [hrer nebenstehenden Ansprechpartnerin des KPZ OL.

Kontaktformular zur unverbindlichen Interessensbekundung fiir die Teilnahme:

Ansprechpartnerin LfULG:
Kompetenzzentrum Okologischer Landbau
Kerstin GroBner

Telefon: 035242 631 8904

Link zum Kontaktformular zur unverbindlichen Interessensbekundung fiir die Teilnahme™  E-Mail: Kerstin.Grossner @smekul.sachsen.de

3 https://mitdenken.sachsen.de/1033851
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Bildung

Ansprechpartnerin LfULG:

Katja Zschaage

Referat Berufliche Bildung,

Zustdndige Stelle

Telefon: 0351 8928-3406

E-Mail: Katja.Zschaage @smekul.sachsen.de

Ansprechpartner Fachschule

fiir Landwirtschaft Zwickau:

Sven Haferkorn

Telefon: 0375 5665-22

E-Mail: Sven.Haferkorn @smekul.sachsen.de

Informationsveranstaltung zum
Vorbereitungslehrgang Pferdewirtschafts-
meister ab Herbst 2023

Im Herbst 2023 ist der Start eines Vorbereitungslehrganges auf die Meisterpriifung im
Beruf Pferdewirt/in geplant. Zur Durchfiihrung des Lehrgangs und zu den Priifungs-
anforderungen laden wir am 22. August 2023 von 09:30 bis 13:30 Uhr zu einer Infor-
mationsveranstaltung in die Fachschule Zwickau, Werdauer StraBe 70, ein.

Anmeldungen zur Priifung firr diesen Lehrgang senden Sie mdglichst bis 1. August
2023 an die zustandige Stelle fr Berufliche Bildung.

Das entsprechende Formular finden Sie unter:
Internetseite des LfULG mit Informationen zur Meisterfortbidung™

Bekanntmachungen

Ansprechpartner:

Ortlich zusténdige Untere Bodenschutz-
behdérden der jeweiligen Landkreise und
kreisfreien Stddte sowie

Ortlich zusténdige Férder- und
Fachbildungszentren (FBZ) bzw.
Informations- und Servicestellen (ISS)

Aktuelle Hinweise
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Neufassung der Bundes-Bodenschutz- und
Altlastenverordnung tritt in Kraft

Am 1. August 2023 tritt die bereits im Jahr 2021 beschlossene und verkiindete Neu-
fassung der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung in Kraft.

Auf der Internetseite des Bundesministeriums fir Umwelt, Naturschutz, nukleare Si-
cherheit und Verbraucherschutz (BMUV) finden Sie einen Uberblick liber Anderungen
und Neuregelungen zu Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung'®.

Diebstahlschutz fiir Landwirtschaftsbetriebe

In den Jahren 2021 und 2022 entstanden Landwirtschaftsbetrieben durch den Dieb-
stahl von Landmaschinen und GPS-Technik Schiaden in Hohe von zirka 2,7 Millio-
nen Euro. Allein in den ersten vier Monaten des Jahres 2023 wurde ein Schaden von
107.500 Euro registriert. Darliber hinaus werden immer wieder Einbriiche bei der Poli-
zei angezeigt, bei denen es die Tater auf Bargeld, Computertechnik und weitere wert-
intensive Gegenstande abgesehen haben.

Ein wirkungsvoller Schutz vor Einbriichen und Diebstdhlen kann durch sinnvoll auf-
einander abgestimmte mechanische, elektronische und organisatorische MaBnahmen
erreicht werden. Die polizeiliche Empfehlungspraxis priorisiert in diesem Zusammen-
hang die Umsetzung mechanischer MaBnahmen, wie z. B. Einfriedungen der Grund-
stlicke, Einbau einbruchhemmender Fenster und Tiiren in Gebduden, Verwendung von
Wegfahrsperren und Zusatzschldssern an den Fahrzeugen, denn nur diese verhindern
einen Einbruch oder Diebstahl.

Ergdnzende elektronische MaBnahmen - wie Einbruchmeldeanlagen und VideoUlber-
wachungsanlagen - dienen dem frlhzeitigen Erkennen von Einbruch- und Diebstahl-
versuchen sowie der Dokumentation etwaiger Ereignisse, z. B. zur Ermittiung der Tater.
Aus polizeilicher Sicht wird die Aufschaltung der Alarmsysteme auf eine stdndig be-
setzte Stelle (Wachschutzunternehmen) empfohlen, da von dort unmittelbar reagiert
und interveniert werden kann.

* https://www.gruene-berufe.sachsen.de/meisterfortbildung-4157.html
5 www.bmuv.de/themen/wasser-ressourcen-abfall/boden-und-altlasten/die-neue-bundes-bodenschutz-
und-altlastenverordnung
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Organisatorische MaBnahmen vervollstdndigen den Einbruch- und Diebstahlschutz.
Letztendlich entfalten sowohl mechanische als auch elektronische MaBnahmen nur
dann ihre volle Wirkung, wenn sie konsequent zur Anwendung gebracht werden.

AuBerdem wird darauf hingewiesen, dass u. a.

I Gebjude/Hallen/Garagen und Fahrzeuge immer verschlossen sein sollen,

I Einbruchschutztechnik regelmaBig auf ihre Funktionsfahigkeit tGberprift wird,

I Regelungen zur Schlisselordnung festgelegt werden und

I wichtige Dokumente sowie Fahrzeugschlissel/-papiere in Wertschutzschranken
aufbewahrt werden.

Fir den Einbau von Sicherungstechnik wird empfohlen, ein Fachunternehmen zu be-
auftragen. Die Polizei verweist in diesem Zusammenhang auf die Adressennachweise
von Errichterunternehmen’®.

Fir kostenlose Beratungen vor Ort steht lhnen die Polizei Sachsen gern zur Verfiigung.

Ansprechpartner und weitere Informationen finden Sie im Internet u. a. auf der Inter-
netseite der Polizei Sachsen zum Diebstahl von Firmeneigentum' und auf der Inter-
netseite Beratungsangebote der Polizei des Bundes und der Linder™.

Bio-Erlebnistage 2023

Entdecken Sie Bio-Betriebe in lhrer Region

Vom 2. September bis zum 8. Oktober 2023 finden die 3. Sachsischen Bio-Erleb-
nistage statt. Bio-Hofe und Gértnereien, Solidarische Landwirtschaften und Bio-Ver-
arbeiter &ffnen ihre Tore und heiBen Sie herzlich willkommen an den vielfaltigen Ver-
anstaltungen wie Hoffesten, Workshops und Ernteaktionen teilzunehmen. Dabei steht
im Mittelpunkt hinter die Kulisse von séchsischen Bio- und Verarbeitungsbetrieben zu
blicken und regionale Bio-Spezialitaten zu probieren.

Das Veranstaltungsprogramm finden Sie unter:

Link zum Veranstaltungsprogramm Bioerlebnistage'

Bitte beachten Sie, dass zu einigen Aktionen eine Anmeldung bei dem veranstaltenden
Betrieb erforderlich ist.

Die diesjahrigen Bio-Erlebnistage werden vom ,Kompetenzzentrum Okologischer Land-
bau" organisiert.

6 https://[www.polizei.sachsen.de/de/23303.htm
7 https://www.polizei.sachsen.de/de/23182.htm
8 https://[www.polizei-beratung.de/

S https://[www.bio.sachsen.de/

Veranstaltungen/
Schulungen

Ansprechpartnerinnen LfULG:

Franzine Miiller

Telefon: 035242 631-8918

E-Mail: Franzine.Mueller@smekul.sachsen.de

Katharina Voigt
Telefon: 035242 631-8916
E-Mail: Katharina.Voigt@smekul.sachsen.de
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Ansprechpartner LfULG:
Kompetenzzentrum Okologischer Landbau
Telefon: 035242 631 8901

E-Mail: Oekolandbau.lfulg@smekul.
sachsen.de
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Okofeldtage 2025 in Sachsen

Deutschlands gréf3te Prasenzveranstaltung

Landwirtschaftsminister Wolfram Giinther Ubergab am 17. April in Thallwitz einen
Forderbescheid Gber 300.000 Euro an die FiBL Projekte GmbH fir die Ausrichtung der
Oko-Feldtage 2025. Mit der Wassergut Canitz GmbH ladt somit erstmals ein séchsi-
scher Betrieb zu Deutschlands gréBter Fach- und Prasenzveranstaltung der 6kologi-
schen Landwirtschaft ein.

Als Tochterunternehmen der Leipziger Wasserwerke wird der Biolandbetrieb den
Grundwasserschutz zum Schwerpunktthema der Oko-Feldtage vom 18. bis 19. Juni
2025 machen.

In diesem Jahr fanden die Oko-Feldtage vom 14. bis 15. Juni 2023 nahe Stuttgart auf
dem Biohof Grieshaber & Schmidt statt.

Mit Schwerpunkten auf Ackerbau, FeldgemUse und Milchviehhaltung prasentierte sich
der ausrichtende Betrieb mit einem breiten Portfolio. Entsprechend vielféltig zeigte
sich auch das Feldtags-Programm. Uber 300 Unternehmen, Verbinde und Organisa-
tionen prasentierten ihre Produkte, Forschungsprojekte und Beratungsangebote.

Die Oko-Feldtage beanspruchen fiir sich, der ideale Treffpunkt fiir alle Okobauerinnen
und -bauern sowie alle, die umstellen wollen oder nach neuen Methoden fiir eine
umweltfreundliche Landwirtschaft suchen, zu sein.

Das Veranstaltungsformat findet seit 2017 im zweijdhrigen Turnus statt und wird von
wechselnden Bio-Betrieben in ganz Deutschland ausgerichtet. Veranstalterin ist die
FiBL Projekte GmbH.

Die Oko-Feldtage bieten Menschen der gesamten Branche Gelegenheit, aktuelle
Themen mit Vertreterinnen und Vertretern aus Praxis, Politik und Wirtschaft zu disku-
tieren. Das Programm beriicksichtigt das gesamte Themenspektrum des Okolandbaus
sowohl aus Sicht der Praxis als auch der Forschung.

Demonstrationsparzellen, Maschinenvorfiihrungen, Fachforen und Vortrdge vermit-
teln Fachwissen und schaffen Raum fiir Austausch und Vernetzung. Ein kulturelles

Rahmenprogramm und die Verkdstigung regionaler Produkte in Bioqualitdt runden
das Programm ab.

Informationen zu den Oko-Feldtagen:

Link zu den Informationen zu den Oko-Feldtagen®

2 https://oeko-feldtage.de/
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Internationale Fachtagung fiir Bildung
und Beratung

Dresden, 10. bis 14. September 2023

Europas groBte Netzwerke fir landliche, agrarwirtschaftliche sowie erndhrungs- und
hauswirtschaftliche Beratung und Bildung, die Internationale Akademie fur landliche
Beratung (IALB), das European Forum for Agricultural and Rural Advisory Services
(EUFRAS) und das South Eastern Europe Advisory Service Network (SEASN) sowie
das Sichsische Landesamt fiir Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LFULG) als Aus-
richter, laden zur diesjdhrigen Jahrestagung vom 10. bis 14. September 2023 nach
Dresden ein.

Diese Konferenz steht unter dem Motto

«Die Rolle von Bildung und Beratung im Transformationsprozess der Landwirt-
schaft — im Kontext von Klimawandel, Erndhrungssicherung und gesellschaft-
lichen Anforderungen™

und bietet eine einzigartige Gelegenheit, mit einem internationalen Fachpublikum
mittels eines breit gefdcherten inhaltlichen und methodischen Programms in einen
grenziberschreitenden Informations- und Erfahrungsaustausch zu treten, welcher
sich den kiinftigen Anforderungen an die Bildungs- und Beratungsarbeit im Agrar-
sektor und im ldndlichen Raum zuwendet.

Alle am ,Wissenstransfer” beteiligten Akteure sowie Interessierte sind dazu herzlich
eingeladen. Zudem richtet sich die Veranstaltung an die in der beruflichen Bildung ak-
tiven Betriebe, Ausbilder und Lehrkrifte (siehe Ausbilderschulung, Tage der Griinen
Berufe) und zdhlt fir diese Zielgruppe auch als fachliche Fortbildung. Dafiir werden
besondere Teilnahmebedingungen gelten.

Das Anmeldeportal wird Anfang Juli 2023 freigeschaltet.

Weitere Informationen:

Link zur Internetseite der Internationalen Akademie fiir ldndliche Beratung zur IALB-
Tagung 2023 in Dresden?

Link zur Internetseite des Sichsischen Landesamtes fiir Umwelt, Landwirtschaft und
Geologie zur IALB-Tagung 2023 in Dresden?®

21 https://www.ialb.org/index.php/bildungsangebote/ialb-tagung

2 https://www.lfulg.sachsen.de/

Ansprechpartner LfULG:

Henrik Fichtner

Telefon: 0357 8928-3400

E-Mail: Henrik.Fichtner@smekul.sachsen.de

Robby Oehme
Telefon 03571 8928-3415
E-Mail: Robby.Oehme 1 @smekul.sachsen.de
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Veranstaltungen des LfULG
von Ende Juni bis Ende September 2023

Wichtig:
Bitte informieren Sie sich nochmals kurz vor dem Veranstaltungstermin, ob die Ver-

anstaltung tatséachlich stattfinden wird.

Melden Sie sich fiir die Veranstaltung immer zuvor an - egal ob Présenz- oder Online-
Veranstaltung. Bei einer Online-Veranstaltung erhalten Sie nach der Anmeldung vor

Veranstaltungsbeginn von uns per E-Mail einen Zugangslink.

Hier kdnnen Sie sich informieren und das Kontaktformular abrufen:
Veranstaltungskalender des LfULG im Internet?

Interessant:
Méchten Sie vorab Uber die Veranstaltungen des LfULG informiert werden? Dann

kdnnen Sie sich hier registrieren:

Link zur Anmeldung fiir Veranstaltungsinformationen?*

Datum Thema Ort
28.06. Fachtagung Agri-Photovoltaik Forum Dresden
28.06. Beet- und Balkonpflanzentag Dresden
28.06. Griinlandseminar 2023 Ostrau OT

Weiden und Wiesen fir Pferde" Kattnitz
29.06. Feldtag Christgriin Pohl
29.06. Geokolloquium - Die distalen Wirkungen Freiberg

des Riesimpaktes und Online
30.06. Lange Nacht der Wissenschaften Dresden
30.06. Feldrundfahrt 6kologischer Ackerbau zum Thema | Strehla

Kérnerleguminosen

Die Feldrundfahrt 6kologischer Ackerbau ladt

ein, den Anbau von Kérnerleguminosen auf drei

Landwirtschaftsbetrieben zu betrachten und

neue Forschungsergebnisse zu erfahren. Die

Veranstaltung wird durch die Gaa e.V. mit dem

Kompetenzzentrum Oko-Landbau und der OBS

organisiert.

Link zu Details und Anmeldung®

23

http://www.Ifulg.sachsen.de/veranstaltungen.html

24

www.lfulg.sachsen.defanmeldung-veranstaltungsinformationen.html

% https://www.gaea.de/gaea-oebs-feldrundfahrt23.html
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http://www.lfulg.sachsen.de/veranstaltungen.html
http://www.lfulg.sachsen.de/anmeldung-veranstaltungsinformationen.html
https://lfulg.sachsen.de/download/lfulg/20230628Programmflyer_AgriPV_Forum_Sachsen_2023.pdf
https://lfulg.sachsen.de/download/lfulg/20230628_beet_und_balkonpflanzentag.pdf
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/lfulg/beteiligung/themen/1030159
https://lfulg.sachsen.de/download/lfulg/20230629_Geokolloquium_Riesimpakt_Lange_Suhr_final.pdf
https://lfulg.sachsen.de/download/lfulg/20230629_Geokolloquium_Riesimpakt_Lange_Suhr_final.pdf
https://www.wissenschaftsnacht-dresden.de/programm?tx_events_fe4%5B__referrer%5D%5B%40extension%5D=Events&tx_events_fe4%5B__referrer%5D%5B%40controller%5D=Event%5CScienceNightEvent&tx_events_fe4%5B__referrer%5D%5B%40action%5D=list&tx_events_fe4%5B__referrer%5D%5Barguments%5D=YTo4OntzOjY6ImFjdGlvbiI7czo2OiJzZWFyY2giO3M6ODoiZGF0ZUZyb20iO3M6MToiMCI7czo2OiJkYXRlVG8iO3M6MToiMCI7czo4OiJkaXN0cmljdCI7czoxOiI0IjtzOjQ6ImtpbmQiO3M6MDoiIjtzOjk6Im9yZ2FuaXplciI7czoyOiI5MCI7czo1OiJwbGFjZSI7czoxOiIwIjtzOjg6InZpZXdNb2RlIjtzOjE6IjAiO30%3D9f0854b8f27986d5728625308f7efe111e7b3d74&tx_events_fe4%5B__referrer%5D%5B%40request%5D=%7B%22%40extension%22%3A%22Events%22%2C%22%40controller%22%3A%22Event%5C%5CScienceNightEvent%22%2C%22%40action%22%3A%22list%22%7D5731517d3c826006bc70314cefcb4635ca8492c1&tx_events_fe4%5B__trustedProperties%5D=%7B%22action%22%3A1%2C%22viewMode%22%3A1%2C%22dateFrom%22%3A1%2C%22dateTo%22%3A1%2C%22organizer%22%3A1%2C%22kind%22%3A1%2C%22place%22%3A1%2C%22district%22%3A1%7D364751640cfba0d638ab1553d973c07bd09c6fe3&tx_events_fe4%5Baction%5D=search&tx_events_fe4%5BviewMode%5D=0&searchField=&tx_events_fe4%5BdateFrom%5D=0&tx_events_fe4%5BdateTo%5D=0&tx_events_fe4%5Borganizer%5D=90&tx_events_fe4%5Bkind%5D=&tx_events_fe4%5Bplace%5D=0&tx_events_fe4%5Bdistrict%5D=0
https://www.gaea.de/gaea-oebs-feldrundfahrt23.html
http://www.lfulg.sachsen.de/veranstaltungen.html
http://www.lfulg.sachsen.de/anmeldung-veranstaltungsinformationen.html
https://www.gaea.de/gaea-oebs-feldrundfahrt23.html

Datum

Thema

Ort

01.07.

Tafelsiloer der Natur 2023 - 2. Exkursion:
NSG Schwarzwassertal

Marienberg

01.07.

Pillnitzer Gartentag 2023

Dresden

04.07.

Regionalveranstaltung Klima in MeiBen

MeiBen

04.07.

Feldtag Forchheim

Pockau-
Lengefeld

04.07.

Arbeitstreffen mit Feldbegehung: Kultur und
Verwertung alter landwirtschaftlicher Sorten

Beim ersten Arbeitstreffen in Nossen geht es
um den Austausch von Akteuren aus Anbau,
Verarbeitung und Vermarktung alter landwirt-
schaftlicher Sorten. Neben der Vernetzung
stehen Vortrdge sowie eine Feldbegehung auf
dem Landwirtschaftsbetrieb Kai Ponitz im Vor-
dergrund.

Link zu Details und Anmeldung?®

Nossen

04.07.

Der Umgang mit klinischen Mastidien -
ein Update

Online

06.07.

Fokusabend Pferdepraxis

Priesen

06.07.

Freiberger Kollogquium

Freiberg

06. - 07.07.

26. Fachtagung ,Nutzung nachwachsender
Rohstoffe - Biomass to Power and Heat"

Zittau

08.07.

Trachten und Futterpflanzen fur Bienen und
Wildbienen im Haus- und Kleingarten

Dresden

ab 10.07.

Feldtag Wassersparende Aussaatverfahren
flr Zwischenfriichte

Der Termin richtet sich nach dem Erntetermin
der Wintergerste und wird kurzfristig in unserem
Veranstaltungskalender (www.landwirtschaft.
sachsen.de/veranstaltungen.html) bekannt
gegeben.

Falls Sie Giber den Termin benachrichtigt
werden méchten, melden sie sich bitte fiir die
Veranstaltung an.

Striegistal

% https://mitdenken.sachsen.de/1035219
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https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/lfulg/beteiligung/themen/1030445
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/lfulg/beteiligung/themen/1030160
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/lfulg/beteiligung/themen/1035219
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/lfulg/beteiligung/themen/1034303
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/lfulg/beteiligung/themen/1034303
https://mitdenken.sachsen.de/1030370
https://lfulg.sachsen.de/download/lfulg/2023-07_Nachwachsende_Rohstoffe_Flyer_final_2023.04.21.pdf
https://lfulg.sachsen.de/download/lfulg/2023-07_Nachwachsende_Rohstoffe_Flyer_final_2023.04.21.pdf
http://www.landwirtschaft.sachsen.de/veranstaltungen.html
http://www.landwirtschaft.sachsen.de/veranstaltungen.html
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/lfulg/beteiligung/themen/1035219

Datum Thema Ort
11.07. 3. Bio-Treff Verarbeitung & Qualitat: Online
Ernte, Qualitdtserhalt, direkter Handel mit GroB-
abnehmern
Die Online-Veranstaltung richtet sich an Land-
wirtschaftsbetriebe mit Direktvertrieb von
Drusch- und Ackerfriichten. Die Themen Lage-
rung, Qualitdt und Direktverkauf an GroBabneh-
mer stehen im Vordergrund. Zeit fiir Vernetzung
und Fragen ist eingeplant.
Link zu Details und Anmeldung?’
27.07. Maschinenvorfiihrung - Aussaatverfahren fiir Nossen
Zwischenfriichte
01.08. Feldtag mit Maschinenvorflhrung: Kéllitsch
Stoppelbearbeitung und Zwischenfruchtaussaat
unter Trockenheit
Der am 01.08. stattfindende Feldtag auf dem
Lehr- und Versuchsgut in Kollitsch beschaftigt
sich mit der Stoppelbearbeitung und Zwischen-
fruchtaussaat unter Trockenheitsbedingungen.
Es werden Verfahren von Streifensaat, Minimal-
bodenbearbeitung, Geohobel und Grubber bis
hin zur Vordruschsaat gezeigt.
Link zu Details und Anmeldung?
15.08. Versuchsbesichtigung Buschbohnen Dresden
20.08. - 25.08. | DLG - Herdenmanager Kéllitsch
Achtung: verschoben auf den 27. - 31.08.23
24.08. Hundeausbildung, Hiiten und Landschaftspflege | Riesa
mit Schafen
27.08. - 31.08. | DLG-Herdenmanager Kéllitsch
29.08. Feldtag Mais, Sojabohnen und nachwachsende Pommritz
Rohstoffe
31.08. Haltung von Herdenschutzhunden Teil | Kéllitsch
31.08. Geokolloquium Freiberg
02.09. Sachsischer Kaninchentag Nossen

7 https://mitdenken.sachsen.de/1035221

% https://mitdenken.sachsen.de/1030202



https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/lfulg/beteiligung/themen/1035221
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/lfulg/beteiligung/themen
https://www.dlg-akademie-agrar.de/de/veranstaltungen/dlg-herdenmanager
https://mitdenken.sachsen.de/1034361
https://mitdenken.sachsen.de/1034361
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/lfulg/beteiligung/themen/1035221
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/lfulg/beteiligung/themen

Datum Thema Ort
05.09. Fachforum Kélberhaltung Kéllitsch
05.09. Praktikerseminar Pfliigen flr Praktiker Kdllitsch
06.09. Praktikerseminar Wettkampfpfligen Kéllitsch
06.09. Versuchsbesichtigung Kernobst Dresden
07.09. Haltung von Herdenschutzhunden Teil Il Kéllitsch
07.09. Freiberger Kolloquium Freiberg
08.09. Pillnitzer Rosentag Dresden
10. - 14.09. 62. IALB | 12. EUFRAS | 9. SEASN - Dresden
Arbeitstagung | International Conference
Congreso internacional
12.09. Sachsischer Geflligeltag Wilsdruff
12.09. Feldtag Feldfutterbau Mais und Graser Forchheim
13.09. Grlinlandseminar 2023 Dresden
.Aktuelle Mischungen und Sorten fir Nach- und
Neuansaaten im Futterbau”
14.09. Fachtagung Qualitdtsgetreide Online
20.09. Feldtag ,AgrarumweltmaBnahmen im Griinland" | Dresden
21.09. Futterung fur Futterfahrer - Kéllitsch
Milchleistung geht durch den Magen
21.09. Herdenschafhaltung Thiendorf
21.09. Geokolloquium Freiberg

Ansprechpartnerin fiir Weiterbildungen in Kéllitsch und Graditz:

Nadine Sewalsky

Telefon: 034222 46-2622
E-Mail: Nadine.Sewalsky @smekul.sachsen.de

Ansprechpartnerin fiir alle Veranstaltungen auBer in Kéllitsch und Graditz:

Julia Leuschner

Telefon: 0351 2612-2113
E-Mail: Julia.Leuschner @smekul.sachsen.de
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https://mitdenken.sachsen.de/1030581
https://mitdenken.sachsen.de/1034685
https://lfulg.sachsen.de/download/lfulg/Save_the_Date_Ankuendigung_IALB_Tagung_2023.pdf
https://lfulg.sachsen.de/download/lfulg/Save_the_Date_Ankuendigung_IALB_Tagung_2023.pdf
https://lfulg.sachsen.de/download/lfulg/Save_the_Date_Ankuendigung_IALB_Tagung_2023.pdf
https://mitdenken.sachsen.de/1034362
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/lfulg/beteiligung/themen/1030210
mailto:Nadine.Sewalsky@smekul.sachsen.de

Veroffentlichungen Neue Veroffentlichungen des LfULG

Faltblatter

I Aktion Zweipunkt-Marienkéfer mit Bestimmungshilfe (Lupe)
I Kauf und Verkauf von Landwirtschaftsflichen

I Projekt ,RELynx Sachsen”

Broschiiren
I Verfahrenshandbuch fiir den Bau und Betrieb von Erdwadrmesonden in Sachsen
I Verfahrenshandbuch fiir oberflichennahe Erdwdrmenutzung in Sachsen

Broschiiren (elektronisch verfiigbar)
I Insektengerechte Landnutzung in Sachsen
I Gemeinsam stark - effiziente Abldufe im Netzwerk gestalten - Leitfaden

Berichte
Lagebericht 2022 zur kommunalen Abwasserbeseitigung und Klarschlamm-
entsorgung
Facher
Ansprechpartnerin: I Kennartenfacher Pflanzen des Waldes und seiner Sdume
Julia Leuschner
Telefon: 0351 2612-2113 Link zur Publikationsdatenbank Sachsen?®

E-Mail: Julia.Leuschner@smekul.sachsen.de  Link zu den Daten- und Faktenbldttern®®

Feldtage 2023

Ergebnisse Sortenversuche, Pflanzenschutzversuche, Diingungsversuche, Versuche

Ansprechpartnerin: zum 6kologischen Landbau, Versuche zur Biodiversitat
Beatrix Trapp
Telefon: 035242 631-7700 Zu den Feldtagen 2023

E-Mail: Beatrix.Trapp @smekul.sachsen.de  Ergebnisse aus den Versuchen®?

Vorlaufige Ergebnisse Landessortenversuche 2022
Link zu den vorljufigen Ergebnissen der Landessortenversuche

Sortenpriifberichte
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/sortenpruefberichte-19969.htm**

Ansprechpartner:

Maik Panicke

Telefon: 035242 631 7214 Versuchsberichte

E-Mail: Maik.Panicke @smekul.sachsen.de  https://www.landwirtschaft.sachsen.de/versuchsberichte-42524.htm|*®

% https://publikationen.sachsen.de/bdb/

3 www.lfulg.sachsen.de/daten-und-fakten-13319.html

3 https://www.landwirtschaft.sachsen.de/feldtage-2023-58390.html

2 https://www.landwirtschaft.sachsen.de/versuchsberichte-42524.html

3 https://www.landwirtschaft.sachsen.de/vorlaeufige-ergebnisse-aus-den-landessortenversuch
en-2018-20071.html

% https://www.landwirtschaft.sachsen.de/sortenpruefberichte-19969.html

% https://www.landwirtschaft.sachsen.de/versuchsberichte-42524.html
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https://publikationen.sachsen.de/bdb/
http://www.lfulg.sachsen.de/daten-und-fakten-13319.html
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/feldtage-2023-58390.html
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/versuchsberichte-42524.html
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/vorlaeufige-ergebnisse-aus-den-landessortenversuchen-2018-20071.html
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/sortenpruefberichte-19969.html
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/versuchsberichte-42524.html
https://publikationen.sachsen.de/bdb/
http://www.lfulg.sachsen.de/daten-und-fakten-13319.html
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/feldtage-2023-58390.html
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/vorlaeufige-ergebnisse-aus-den-landessortenversuchen-2018-20071.html
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/vorlaeufige-ergebnisse-aus-den-landessortenversuchen-2018-20071.html
mailto:Julia.Leuschner@smekul.sachsen.de
mailto:Beatrix.Trapp@smekul.sachsen.de

Informations- und Servicestelle
Plauen

Hinweise zum weiteren Verfahren
der Agrarforderung 2023

Die Antragstellung Agrarférderung 2023, inklusive der Einreichung entsprechender
Unterlagen bis zum 31.05., ist abgeschlossen. Die weitere Bearbeitung wird in der neu-
en Forderperiode viel starker im Dialog mit Ihnen als Antragsteller erfolgen. Grundlage
hierfir ist u.a. das ab 2023 eingefiihrte Flichenmonitoring (AMS).

Informationen hierzu finden Sie in der Antragsbroschiire zur Antragstellung Agrarfor-
derung 2023 auf Seite 94/95. Nutzen Sie diesen Dialog und in diesem Zusammenhang
auch die Anderungsmaglichkeiten bis zum 30.09.2023.

Beachten Sie bitte, dass Sie zukinftig Informationen rund um die Agrarférderung ver-
starkt und vorzugsweise per E-Mail erhalten werden. Priifen Sie deshalb regelméaBig
Ihr E-Mail-Postfach auf Nachrichten von uns.

Anlegen neuer Feldblocke im laufenden Jahr

Auch nach dem 31.05.2023 besteht die Mdglichkeit, dass die Aufnahme von neuen
Feldblécken in die Flachenreferenz beantragt werden kann. Dazu ist es nicht notwen-
dig, ein neues Antragspaket tiber DIANAweb einzureichen.

Fir das Anlegen eines neuen Feldblocks flir das kommende Jahr ist ein Referenz-
pflegeauftrag (RPA) erforderlich. Dieser muss durch uns fur lhren Betrieb generiert
werden. Dies setzt voraus, dass Sie zur Thematik in der ISS Plauen personlich vor-
sprechen. In diesem Zusammenhang ist der Nachweis einer entsprechenden Ver-
flgungsberechtigung mit vorzulegen.

Digitale schlagbezogene Aufzeichnungen
bei AUK/2023

Antragsteller, die Agrarumwelt- und KlimamaBnahmen (AUK/2023) beantragt haben,
unterliegen einer Aufzeichnungspflicht der schlagbezogenen Angaben.

Diese Aufzeichnungen sind aktuell so zu fiihren, dass samtliche Férderverpflichtun-
gen fir alle MaBnahmen und Flachen durch die Bewilligungsbehérde geprift werden
kénnen.

In der neuen Forderperiode sind die schlagbezogenen Aufzeichnungen zwingend
digital zu fUhren. Da diese Funktion in der webbasierten Anwendung DIANAweb noch
nicht zur Verfiigung steht, wird empfohlen, mit Hilfe von Excel oder Word eigene
Schlagaufzeichnungen mit den Mindestangaben zu erstellen.

Forderung

Ansprechpartner:

Michael Eckl

Telefon: 03741 1031-00

E-Mail: Michael.Eckl @smekul.sachsen.de

Ansprechpartnerin:

Heike Schulz

Telefon: 03741 1031-15

E-Mail: Heike.Schulz@smekul.sachsen.de

Ansprechpartnerin:

Kerstin Singer

Telefon: 03741 1031-12

E-Mail: Kerstin.Singer @smekul.sachsen.de
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Ansprechpartnerin:

Kerstin Singer

Telefon: 03741 1031-12

E-Mail: Kerstin.Singer @smekul.sachsen.de

Veranstaltungen/
Schulungen

22 |

Dokumentation der Kennarten bei OR5

Bei Beantragung der Oko-Regelung OR5 (Ergebnisorientierte extensive Bewirtschaf-
tung von DGL mit Nachweis von mindestens vier regionalen Kennarten) hat der An-
tragsteller seine Kennarten mittels Erfassungsbogen und einer Schlagskizze zu doku-
mentieren.

Der Erfassungsbogen ist im Internet unter https://www.smekul.sachsen.de/foerde-
rung/download/Referenzliste Kennarten Erfassungsbogen.pdf zu finden.

Fir die Erstellung der Schlagskizze empfiehlt sich ein Bildschirmabdruck der entspre-
chenden Schldge aus dem GIS-Teil von DIANAweb. Auf dem Ausdruck kdnnen dann
manuell die Erfassungslinien eintragen werden.

Landwirtschaft macht SpaB!

Am 04.06.2023 fand der 27. Jungziichtervorfihrwettbewerb in Neuddrfel statt. War
das wieder eine tolle Veranstaltung! Teilnehmer und Gaste waren sich einig: ein gro-
Bes Lob fiir die perfekte Organisation. Ein Wettbewerb der Jungzichter, die Pramie-
rung der schonsten Kuh des Vogtlandes, ein Treffen unter Berufskollegen. Aber auch
viele Besucher genossen diesen Tag und erhielten Einblicke ins Geheimnis der Rinder-
zucht. Ein Tag flr positives Image der Landwirtschaft.

Einige Betriebe fragen sich, ob sie auch in Zukunft auf Milchkiihe setzen kénnen.
Die rechtlichen Rahmenbedingen beim Neubau von Stéllen und Gillelagestatten, die
schwankenden Markte, die Sorgen um kiinftige Fachkrdfte teilweise sogar Anfein-
dungen zur Tierhaltung treiben sie um. Die Bevolkerung - oder der Lebensmittel-
einzelhandel - erwarten hochwertige Lebensmittel - regional und tierwohlgerecht
erzeugt, unter Beachtung der Nachhaltigkeit - zu niedrigen Preisen. Und trotzdem:
das Vogtland ist und soll ,Milchland" bleiben mit Giber 30 % Griinland und heimischer
Molkerei.

Der Vorflihrwettbewerb war der Hohepunkt engagierter Jungziichteraktivitadten Ubers
ganze Jahr. Vortrége, Exkursionen und zilinftige Feiern férdern das wichtige Zusam-
mengehdrigkeitsgefuhl.

Die 20-jéhrige Josephine Steinbach prdsentiert voller Stolz ,Helene” vom Betrieb
Kerstin Déhler GOR aus Wildenau. ,Helene” wurde als schénstes Jungrind dieser Vor-
flihrklasse prdmiert. Foto: Bettina Dég, LfULG


https://www.smekul.sachsen.de/foerderung/download/Referenzliste_Kennarten_Erfassungsbogen.pdf
https://www.smekul.sachsen.de/foerderung/download/Referenzliste_Kennarten_Erfassungsbogen.pdf

Natirlich gab es in Neudorfel Pramierungen fiir die besten Vorfiihrer und schénsten
JJyptiere" der Rasse Holstein Frisian fiir die 49 Teilnehmer. In der Altersklasse ,Jung”
unter 10 Jahren siegte bereits zum 3. Mal Ida Zimmermann, die das Kalb Kim von der
GbR Nieghorn aus Langenbach fiihrte - souverdn wie ein Profi. Bester Vorfiihrer des
gesamten Wettbewerbes wurde Chris Volkmann mit dem Jungrind Vox Cobra aus der
eigenen Zucht ,Volkmann Holsteins Vogtlande. Preisrichter Stefan KallaB aus Nieder-
sachen kiirte die Kuh Mariana vom Betrieb Michael Kuhn aus Schénberg zur ,Miss
Vogtland” Sie tiberzeugte mit idealem Fundament und Euter nach dem Zuchtziel der
Holstein Frisian.

Fir nachstes Jahr wire noch zu wiinschen, dass die Teilnahme am Wettbewerb auch
im Rahmen der Lehrausbildung von Betriebsleitern und Ausbildern einen gréBeren
Stellenwert erhalt. Dann ware das Starterfeld durch die Azubis in den héheren Alters-
klassen verstarkt.

Fahrt zum Oktoberfest 2023

Der Maschinen- und Betriebshilfsring Vogtland e.V. organisiert am Montag, den
18.09.2023 eine Ausfahrt zum Oktoberfest nach Miinchen. An diesem Tag ist Bauern-
montag im Schottenhammel Festzelt. Das ,MR-Wiesn-Paket" kostet 53 Euro und ent-
halt Sitzplatze von 10:30 bis 15:30 Uhr im Festzelt sowie zwei MaB Festbier oder
Radler. Auch fur Essen ist gesorgt, denn das Oktoberfest Paket beinhaltet ein halbes
Wiesenhend| mit Kartoffelsalat.

Der komplette Reisepreis betrdagt 105 Euro pro Person. Darin enthalten sind die Bus-
fahrt, eine kleine Brotzeit im Bus und das ,MR-Wiesn-Paket"

Der Bus startet 04:00 Uhr ab Autohof Hartensdorf an der A72 Abfahrt Zwickau Ost. Es
gibt noch vier weitere Zustiegsmaoglichkeiten.

Interessenten kdnnen sich ab sofort beim Maschinenring melden.

Fachinformationsveranstaltungen

Datum Thema Ort
06.09.2023, | Fachinformationsveranstaltung Landwirtschaftsbetrieb
17:00 Uhr fir Mutterkuhhalter Constanze Schmidt
1 Regionale Kreisldufe von der Fleisch- Kauschwitzer Weg 20
erzeugung bis zur Ladentheke bzw. 08547 JoBnitz

Gastronomie
I Herdenschutz
1 Der Wolf in Sachsen
1 Teilmobile Schlachtung

Link zur Anmeldung’

Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite zu den angebotenen Veranstaltun-
gen unter https://www.Ifulg.sachsen.de/veranstaltungen-und-termine-10703.html.

' https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/Ifulg/beteiligung/themen/1026411

Ansprechpartnerin Anmeldung:
Nicole Brennenstuhl
Telefon: 037421 703140

Ansprechpartner Organisation:
Uwe Thiel

Telefon: 0152 01714614

E-Mail: Thiel-Uwe @online.de

Ansprechpartner:

Michael Eckl

Telefon: 03741 1031-00

E-Mail: Michael.Eckl @smekul.sachsen.de

Silke Demmler
Telefon: 03741 1031-23
E-Mail: Silke.Demmler @smekul.sachsen.de
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Einlegen, Aufdrucken oder Aufkleben parteipolitischer Informationen oder Werbemittel. Untersagt ist auch die Weitergabe an
Dritte zur Verwendung bei Wahlwerbung.

Auch ohne zeitlichen Bezug zu einer bevorstehenden Wahl darf die vorliegende Druckschrift nicht so verwendet werden, dass
dies als Parteinahme des Herausgebers zu Gunsten einzelner politischer Gruppen verstanden werden kénnte. Diese
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Tarbich /&r
enf;,ates Lebew.

www.Ifulg.sachsen.de



	Infodienst Landwirtschaft 3/2023
	Inhalt
	Vorwort
	Konditionalitäten-Checkliste
	Förderung

	Flächenmonitoring – Neue Kontrollmethode im Bereich der Agrarförderung
	Ausnahmegenehmigungen für die Befreiung von den Anforderungen zur Wassererosionsvermeidung (GLÖZ 5 – Erosionsschutzregelungen)
	Förderung der Tierzucht im Freistaat Sachsen 
	Änderung Förderrichtlinie Schaf- und Ziegenhaltung (FRL SZH/2021)
	Förderrichtlinie Aquakultur und Fischerei auf der Zielgeraden
	Neues Leguminosenprojekt 
	Landwirtschaftliche Erzeugung 

	Neue Vernetzungsplattform Ökolandbau für Forschung, Praxis und Beratung
	Bio-Warenbörse – Plattform für Erzeuger und Verarbeiter 
	Strategie Ökologischer Landbau
	Kompetenzstelle für Klauengesundheit in Sachsen
	Nährstoffmanagement in Roten Gebieten
	Beratung

	Informationsveranstaltung zum Vorbereitungslehrgang Pferdewirtschafts-meister ab Herbst 2023
	Bildung

	Neufassung der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung tritt in Kraft
	Bekanntmachungen

	Diebstahlschutz für Landwirtschaftsbetriebe 
	Aktuelle Hinweise

	Bio-Erlebnistage 2023
	Veranstaltungen/Schulungen

	Ökofeldtage 2025 in Sachsen
	Internationale Fachtagung für Bildung und Beratung 
	Veranstaltungen des LfULG von Ende Juni bis Ende September 2023
	Neue Veröffentlichungen des LfULG
	Veröffentlichungen

	Informations- und Servicestelle Plauen
	Hinweise zum weiteren Verfahren der Agrarförderung 2023
	Förderung

	Anlegen neuer Feldblöcke im laufenden Jahr
	Digitale schlagbezogene Aufzeichnungen bei AUK/2023
	Dokumentation der Kennarten bei ÖR5
	Landwirtschaft macht Spaß!
	Veranstaltungen/Schulungen

	Fahrt zum Oktoberfest 2023
	Fachinformationsveranstaltungen




Barrierefreiheitsbericht



		Dateiname: 

		23-1591_Plauen_bf.pdf






		Bericht erstellt von: 

		Stefan S


		Firma: 

		





 [Persönliche und Firmenangaben aus Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“.]


Zusammenfassung


Es wurden keine Probleme in diesem Dokument gefunden.



		Manuelle Prüfung erforderlich: 2


		Manuell bestanden: 1


		Manuell nicht bestanden: 0


		Übersprungen: 1


		Bestanden: 28


		Fehlgeschlagen: 0





Detaillierter Bericht



		Dokument




		Regelname		Status		Beschreibung


		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.


		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei


		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)


		Logische Lesereihenfolge 		Manuell bestanden		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet


		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt


		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar


		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden


		Farbkontrast		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast


		Seiteninhalt




		Regelname		Status		Beschreibung


		Inhalt mit Tags		Bestanden		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags


		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags


		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent


		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden


		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags


		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern


		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts


		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten


		Navigationslinks		Manuelle Prüfung erforderlich		Navigationslinks wiederholen sich nicht


		Formulare




		Regelname		Status		Beschreibung


		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags


		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf


		Alternativtext




		Regelname		Status		Beschreibung


		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext


		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird


		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein


		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken


		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern


		Tabellen




		Regelname		Status		Beschreibung


		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein


		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein


		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen


		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen


		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben


		Listen




		Regelname		Status		Beschreibung


		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein


		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein


		Überschriften




		Regelname		Status		Beschreibung


		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung







Zurück zum Anfang
